
Allgemeine Geschäftsbedingungen (AGB) für die von Jana Moldenhauer angebotenen 
Turnkurse 
 
§ 1 Definitionen 
(1) Wir/uns: Jana Moldenhauer, Lünterie 6, 48599 Gronau-Epe 
(2) Kunde/Kunden: Volljährige Person, die im eigenen Namen einen Vertrag mit uns schließt, der 
Leistungen enthält, die im Wesentlichen auch dem Kind des Kunden zugutekommen 
(3) Begleitung: Kunde oder eine vom Kunden benannte Person, die das Kind zum Kurstermin begleitet 
und mindestens das 16. Lebensjahr vollendet hat 
(4) Trainer: Ein von uns angestellter Mitarbeiter, der den Kurs leitet 
 
§ 2  Leistungsgegenstand 
(1) Der Kunde bucht die Teilnahme seines Kindes an von uns veranstalteten Eltern-Kind-Turnkursen 
oder Kinderturnkursen. Der Kunde schuldet im Gegenzug die vereinbarte Vergütung (Kursgebühr). Art, 
Zeitpunkt und Ort der Leistungserbringung sowie die Höhe und Fälligkeit der Vergütung richten sich 
nach dem Kundenvertrag sowie subsidiär nach den nachfolgenden Bestimmungen. 
(2) Der Kundenvertrag kommt zwischen uns und dem Kunden zustande. 
 
§ 3 Von uns geschuldete Leistungen 
(1) Wir schulden je nach Vereinbarung die Durchführung von Eltern-Kind-Turnkursen oder 
Kinderturnkursen am vereinbarten Ort zum vereinbarten Zeitpunkt für die vereinbarte Dauer. Bei Eltern-
Kind-Turnkursen nimmt das Kind mit einer Begleitung am Turnkurs teil. Bei Kinderturnkursen nimmt nur 
das Kind am Turnkurs teil. 
(2) Wir schulden keinen konkreten Erfolg des Kurses und übernehmen insbesondere keine Garantie für 
den individuellen Erfolg des jeweiligen Kindes. 
 
§ 4 Vertragsdauer, Kündigung, Schriftform 
(1) Der Kundenvertrag wird jeweils für einen Monat geschlossen. Er verlängert sich jeweils automatisch 
um einen weiteren Monat. Beide Seiten können den Kundenvertrag jeweils mit einer Frist von einem 
Monat zum Monatsende kündigen. Die Kündigungsfrist beträgt mithin nie unter einem Monat. 
Maßgeblich für die Wahrung der Frist ist der Zugang der Kündigung beim Erklärungsempfänger. 
(2) Hiervon unberührt bleibt das Recht zur sofortigen und fristlosen Kündigung wegen eines 
schwerwiegenden Grundes. Ein schwerwiegender Grund liegt insbesondere vor, wenn die Begleitung 
oder das Kind sich sehr ungebührlich verhalten oder ein Risiko für die Sicherheit und Gesundheit der 
anwesenden Personen darstellen.  
(3) Die Kündigung muss die Schriftform wahren. 
 
§ 5 Zahlung, keine Erstattung bei Kursausfall und Nichtteilnahme 
(1) Die monatliche Kursgebühr ist im Voraus am ersten Werktag des jeweiligen Monats fällig. 
(2) Die von uns genannten Preise und Gebühren werden grundsätzlich inklusive Umsatzsteuer 
angegeben. 
(3) Die Zahlungsverpflichtung erlischt nicht bei Nichtteilnahme an einem oder mehreren Kursterminen 
oder bei Ausfall eines oder mehrere Kurstermine. 
 
§ 6 Ausfall eines Kurstermins 
(1) Wenn ein oder mehrere Kurstermine wegen betrieblicher Gründe ausfallen, sind wir nicht zur 
Veranstaltung eines Ersatztermins, einer Erstattung oder Anrechnung der Kursgebühr verpflichtet. Das 
Kind und ggfs. die Begleitung kann aber an dem Termin eines anderen Kurses teilnehmen 
(Ausweichtermin).  
(2) Die Möglichkeit nach Absatz 1 besteht nur, wenn 

1. in dem anderen Kurs noch mindestens ein Platz frei ist, 
2. der andere Kurs für das Kind geeignet ist und 
3. sofern der Kunde bei uns mindestens drei Tage vor dem Ausweichtermin anfragt und wir darauf 

die Teilnahme am Ausweichtermin erlauben. 



(3) Absatz 1 und 2 gelten entsprechend bei 
1. Abbruch oder Absage eines Kurstermins vor Beginn oder während der Durchführung aus 

Gesundheits- oder Sicherheitsgründen oder 
2. Absage wegen Nichtverfügbarkeit des Kursortes (beispielsweise Schließzeiten), 

Nichtverfügbarkeit des Trainers, Nichtbenutzbarkeit des Kursortes wegen des Wetters 
(beispielsweise zu große Hitze im Raum). 

 
§ 7 Nichtteilnahme am Kurstermin 
(1) Ein Recht zur Teilnahme an einem Ausweichtermin besteht ausschließlich unter den 
Voraussetzungen des § 6.  
(2) Insbesondere hat der Kunde keinen Anspruch auf Teilnahme eines Ersatztermins oder eine 
Erstattung, wenn das Kind bzw. die Begleitung wegen eigener Krankheit, eigener Verletzung oder 
eigenem Urlaub nicht am Kurstermin teilnehmen können. 
 
§ 8 Offene Zahlungen und Zurückbehaltungsrecht 
Das Kind und seine Begleitung sind nicht zur Teilnahme an einem Kurstermin berechtigt, wenn der 
Kunde sich im Zahlungsverzug befindet. Bei Ausgleich der offenen Forderungen ist eine Teilnahme 
wieder möglich. Allerdings besteht kein Anspruch auf Nachholung der verpassten Kurstermine oder 
Teilnahme an einem Ausweichtermin.  
 
§ 9 Aufsicht des Kindes, Verhaltensregeln, Ausschluss aus dem Kurs 
(1) Beim Eltern-Kind-Turnen hat die Begleitung das Kind jederzeit zu beaufsichtigen. Dies betrifft 
insbesondere das Verhalten am und im Turnraum, in den Umkleidekabinen und allen anderen 
Räumlichkeiten.  
(2) Die Begleitung und das Kind haben die mitgeteilten Verhaltensregeln einzuhalten und unseren 
Anweisungen Folge zu leisten.  
(3) Bei groben Verstößen gegen diese Vorschrift können wir das Kind und seine Begleitung ohne 
Ersatzansprüche für diesen Kurstermin vom Kurs ausschließen. Das Recht zur fristlosen Kündigung 
bleibt davon unberührt. 
 
§ 10 Krankheiten und Gesundheitszustand 
(1) Das Kind darf nicht an einem Kurstermin teilnehmen, wenn es Krankheiten und oder Symptome von 
möglicherweise ansteckenden Krankheiten wie Durchfall, Erbrechen, Windpocken, schwere 
Erkältungen, Covid-19 aufweist oder behördlich aufgefordert wurde, sich zu isolieren. Dasselbe gilt auch 
für die Begleitung. Eine Teilnahme darf erst wieder nach einer Rücksprache des Kunden mit einem Arzt 
und in Befolgung seiner Empfehlungen erfolgen. 
(2) Der Kunde erklärt mit Abschluss des Kundenvertrags und auch mit Besuch jedes Kurstermins, dass 
sein Kind und seine etwaige Begleitung keine gesundheitlichen Beeinträchtigungen aufweisen, die der 
Kursteilnahme entgegenstehen. Der Kunde verpflichtet sich, im Zweifel vorab mit einem Arzt 
Rücksprache zu halten und sich an dessen Empfehlung hinsichtlich der Teilnahme zu halten. 
(3) Wir können dem Kind und seiner Begleitung die Teilnahme am Kurstermin verwehren, wenn der auf 
Tatsachen begründete Verdacht besteht, dass das Kind gesundheitlich nicht in der Lage ist, an dem 
Kurstermin teilzunehmen.  
(4) Wenn der Verdacht besteht, dass das Kind oder seine Begleitung mit einer ansteckenden Krankheit 
an einem Kurstermin teilgenommen hat, muss der Kunde uns unverzüglich telefonisch oder per E-Mail 
diesen Umstand und Informationen zum Ansteckungsrisiko mitteilen. Wir dürfen dann anonymisierte 
Informationen zum Ansteckungsrisiko an andere Kursteilnehmer übermitteln. Wir behandeln sämtliche 
weiteren Informationen vertraulich.  
 
§ 11 Foto- und Filmaufnahmen 
Foto- und Filmaufnahmen dürfen nur mit Einwilligung von uns und aller abgebildeten Personen bzw. 
ihrer gesetzlichen Vertreter getätigt werden. 
 
§ 12 Haftung 



(1) Wir haften nur bei Vorsatz, grober Fahrlässigkeit sowie bei schuldhafter Verletzung von Leben, 
Körper oder Gesundheit. Es wird insbesondere keine Haftung für Wertsachen und Garderobe 
übernommen. 
(2) Unbeschadet der Fälle unbeschränkter Haftung gemäß Absatz 1 haften wir bei leicht fahrlässiger 
Pflichtverletzung nur bei Verletzung wesentlicher Vertragspflichten, also Pflichten, deren Erfüllung die 
ordnungsgemäße Durchführung des Kundenvertrages überhaupt erst ermöglicht oder deren Verletzung 
die Erreichung des Vertragszwecks gefährdet und auf deren Einhaltung die andere Partei regelmäßig 
vertrauen darf, allerdings beschränkt auf den bei Vertragsschluss vorhersehbaren, vertragstypischen 
Schaden.  
(3) Die vorstehenden Haftungsbeschränkungen gelten nicht für die Haftung nach dem 
Produkthaftungsgesetz sowie im Rahmen schriftlich von uns übernommener Garantien. 
(4) Dieser Paragraf gilt auch zu Gunsten unserer Mitarbeiter, Vertretern und Organe. 
 
§ 13 Widerrufsrecht 
(1) Verbrauchern steht bei einem Vertragsschluss im Fernabsatz nach den fernabsatzrechtlichen 
Regelungen ein Widerrufsrecht zu. Verbraucher ist jede natürliche Person, die ein Rechtsgeschäft zu 
Zwecken abschließt, die überwiegend weder ihrer gewerblichen noch ihrer selbstständigen beruflichen 
Tätigkeit zugerechnet werden kann.  
(2) Als Verbraucher haben Sie das Recht, Ihre Vertragserklärung nach Maßgabe der folgenden 
Belehrung zu widerrufen: 

 
Widerrufsbelehrung für Dienstleistungsverträge 

Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu widerrufen. 
 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. 
 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns, 
 
Jana Moldenhauer, Lünterie 6, 48599 Gronau-Epe, 
Telefon: 016097910258 
E-Mail: kinderturnen@janamoldenhauer.de 
 
mittels einer eindeutigen Erklärung (z. B. ein mit der Post versandter Brief oder eine E-Mail) über Ihren 
Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren. Sie können dafür das beigefügte Muster-
Widerrufsformular verwenden, das jedoch nicht vorgeschrieben ist. 
 
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 
 
Folgen des Widerrufs 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten haben, 
einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus ergeben, dass 
Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste Standardlieferung gewählt 
haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag zurückzuzahlen, an dem die 
Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. Für diese Rückzahlung 
verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen Transaktion eingesetzt haben, 
es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; in keinem Fall werden Ihnen 
wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet. 
 
Das Widerrufsrecht besteht insbesondere nicht für Verträge zur Erbringung weiterer Dienstleistungen 
im Zusammenhang mit Freizeitbetätigungen, wenn der Vertrag für die Erbringung einen spezifischen 
Termin oder Zeitraum vorsieht. 
 



Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben Sie 
uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie uns 
von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits erbrachten 
Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen Dienstleistungen 
entspricht. 
 

- Ende der Widerrufsbelehrung -  
 

 
Muster-Widerrufsformular 
 
(Wenn Sie den Vertrag widerrufen wollen, dann füllen Sie bitte dieses Formular aus und senden Sie es 
zurück.) 
 
An 
Jana Moldenhauer 
Lünterie 6 
48599 Gronau-Epe 
E-Mail: kinderturnen@janamoldenhauer.de 
 
- Hiermit widerrufe(n) ich/wir (*) den von mir/uns (*) abgeschlossenen Vertrag über den Kauf 
der folgenden Waren (*)/ die Erbringung der folgenden Dienstleistung (*) _______________________ 
- Bestellt am (*)/erhalten am (*)________________________ 
- Name des/der Verbraucher(s) ________________________ 
- Anschrift des/der Verbraucher(s) ________________________ 
- Unterschrift des/der Verbraucher(s) (nur bei Mitteilung auf Papier) ________________________ 
- Datum ________________________ 
_______________ 
(*) Unzutreffendes streichen. 
 
§ 14 AGB-Änderungen 
Wir passen unsere AGB regelmäßig an. Die jeweils aktuellste Version unserer AGB ist auf unserer 
Webseite zu finden.  
 
Stand: 25.02.2023 
 


